
Das Fahrtenkonzept des Max-Reger-Gymnasiums Amberg

Schulfahrten können einen wichtigen Beitrag zum Zusammenleben in einer Schulfamilie,
zum Gelingen der persönlichen Entwicklung und auch zur Bewältigung des individuellen
Schulalltags darstellen. Sie sind sowohl aus pädagogischer als auch aus fachspezifischer
Sicht wichtige Beiträge für ein gelungenes pädagogisches Gesamtkonzept, wenn sie in
dieses sinnvoll eingebettet sind.

Natürlich  dürfen  sie  auch  als  Vergnügungsfahrten  gesehen  werden,  bloß  gehen  sie
darüber deutlich hinaus.

Das gemeinsame Erleben im Klassenverband stärkt  den Zusammenhalt  in der  für  die
Entwicklung  so  wichtigen  Peergroup.  Gleichzeitig  erleben  unsere  Schüler  auch  das
Lehrerkollegium von einer persönlicheren Seite, was das Verhältnis oftmals auf eine völlig
neue Basis stellt.

Im Folgenden finden Sie eine Übersicht unserer regelmäßig stattfindenden, mehrtägigen
Fahrten.

 
Jahrgangsstufe Fahrt Sinn
5. Klasse Kennenlerntage Der  Übergang  von  der  Grundschule  in  das

Gymnasium ist für Kinder ein großer Schritt. Eine
neue Lernumgebung, ein neues Lernsystem und
ein  völlig  neuer  Klassenverband  verunsichern
einige Kinder  zunächst.  Unsere Kennenlerntage
sollen genau diese Eingewöhnungsphase leichter
machen.  Zu Beginn des Schuljahres  haben die
Schüler  die  Möglichkeit  sich  gegenseitig  in
teambildenden Spielen kennen und schätzen zu
lernen.  Die  Begleitung  durch  Tutoren  aus
höheren  Jahrgangsstufen  stellt  den  „Neuen“
zusätzlich „alte Hasen“ als Ansprechpartner auch
für den Schulalltag an die Seite.

7. Klasse Skikurs Der  Lehrplaninhalt  „Bewegung  auf  Eis  und
Schnee“ steht bei dieser Fahrt nur scheinbar im
Vordergrund.  Die  Freude  an  Bewegung  in  der
Natur  und  natürlich  auch  die  gemeinsame
Aktivität der Klasse zu Beginn der Pubertät, der
persönliche  und  direkte  Austausch  mit  Lehrern
vereinfacht oft das schulische Zusammenleben in
manchmal  stürmischen  Entwicklungsphasen
enorm  und  trägt  pädagogische  Früchte  weit  in
das Schulleben hinein. 



Jahrgangsstufe Fahrt Sinn
8./9. Klasse Tage der 

Orientierung
Weltanschauungen,  Moralische  und  ethische
Werte,  gesellschaftliche  Konventionen,  all  dies
wird in dieser Altersstufe mehr und mehr auf den
Prüfstand gestellt. Die Tage der Orientierung des
Faches  Religion,  sollen  unsere  Schüler
sensibilisieren  für  Werte  und  Normen  des
menschlichen Zusammenlebens, die jenseits aller
Konfession  und  Phasen  der  Neuorientierung
Gültigkeit besitzen. Diese Fahrt findet im Wechsel
in der 8. bzw. 9. Jahrgangsstufe statt

8./9. Klasse Englandfahrt Auf  freiwilliger  Basis  können  Schüler  dieser
Jahrgangsstufe an einer Sprachschule in England
ihre  Sprachkenntnisse  verbessern  und  lernen
dabei  auch  das  Land  und  die  Kultur  kennen.
Gerade  Sprachbarrieren  werden  leichter
überwunden,  wenn  man  die  Sprache  im  Alltag
benutzt  bzw.  benutzen  muss.  Dass  bei
Auslandsfahrten  natürlich  der  völker-
verständigende Aspekt eine wichtige Rolle spielt,
darf  nicht  außer  Acht  gelassen  werden.  Diese
Fahrt  findet  im  Wechsel  in  der  8.  bzw.  9.
Jahrgangsstufe statt

10. Klasse Berlinfahrt Berlin  als  politische  Hauptstadt,  als  sozialer
Schmelztiegel von Kunst, Kultur und unterschied-
lichster Lebensart. Dies sind Aspekte, die bei der
Fahrt nach Berlin unter anderem im Vordergrund
stehen. Da die Schüler*innen der 10. Klasse nach
Bestehen  der  Jahrgangsstufe  den  mittleren
Bildungsabschluss  erlangt  haben  und  sich  der
Lebensweg mancher von der Schule löst, ist dies
der  geeignete  Zeitpunkt  ihnen  ein  Tor  in  die
große, weite Welt zu zeigen.

11. Klasse Amerikafahrt Im  Rahmen  des  GAPP-Programms  (German
American  Partnership  Programm)  besuchen
einige  Schüler  der  11.  Jahrgangsstufe  eine
unserer Partnerschulen. Diese sind entweder die
Burroughs School in St. Luis (Missouri) oder die
Keller High School in Keller (Texas) und werden
im jährlichen Wechsel besucht.  Auch bei dieser
Auslandsfahrt  stehen  der  Ausbau  sprachlicher
Fähigkeiten  durch  die  Unterbringung  in
Gastfamilien  und der  freundschaftliche  und kul-
turelle Austausch im Vordergrund. 

11. Klasse Tage der 
Orientierung 2

„Quo vadis“, so könnten diese Tage überschrie-
ben  sein.  Das  Ende  der  Schulzeit  ist  greifbar,
damit auch die Frage, wie es danach weitergehen
könnte,  welche  Schwerpunkte,  Interessenfelder
und  Zukunftspläne  vielleicht  schon  erkennbar
sind.  Eine  Möglichkeit,  Orientierungspunkte  für
sich selbst zu entwickeln sollen diese Tage der
Orientierung  vor  der  gymnasialen  Oberstufe
darstellen.



Jahrgangsstufe Fahrt Sinn
12. Klasse Frankreichfahrt Die  spätbeginnende  Fremdsprache  Französisch

erfordert  ein  hohes  Lerntempo.  Wo  könnte  es
leichter  fallen,  als  in  dem  Land  selbst,  unter-
gebracht  in  Gastfamilien,  wertvolle  sprachliche
Erfahrungen  zu  sammeln,  Sprachbarrieren
abzubauen  und  natürlich  auch  im  Sinne  der
Völkerverständigung  das  Land,  das  Leben  und
die Kultur zu entdecken. 

12. Klasse Weimarfahrt Deutschland, „Das Land der Dichter und Denker“.
Ohne Weimar wären diese Attribute wohl  kaum
denkbar. Diesen kulturgeschichtlich so wichtigen
Ort  zu entdecken,  erfahren und den Hauch der
Geschichte zu spüren, das sind die Ziele, die mit
der  Fahrt  nach  Weimar  verbunden  sind.  Der
höchstmögliche Schulabschluss in unserem Land
fordert  natürlich  die  Auseinandersetzung  mit
hochstehender Kunst und Kultur. 

12. Klasse Abiturfahrt 8  Jahre liegen hinter  den Schüler,  ein Einziges
liegt  noch  vor  ihnen.  Anlass  genug,  die
vergangene Zeit noch einmal Revue passieren zu
lassen,  noch einmal  Luft  zu  holen,  noch enger
zusammenzurücken  und  in  einer  harmonischen
Gemeinschaft den Endspurt zu starten.

5. - 7. Klasse Theatertage der
Unterstufe

Jahrgangsübergreifende  Fahrten  sind  wohl
diejenigen,  die  den  größten  und  nachhaltigsten
positiven  Einfluss  auf  das  gesamte  Schulklima
haben.  Besonders  die  musische  Ausbildungs-
richtung mit den besonders gewichteten Fächern
Deutsch,  Kunst  und  Musik  erfordert  dabei  die
Jahrgangsstufen übergreifende Zusammenarbeit.
In  unterschiedlichsten  Ensembles,  Theatergrup-
pen und Wahlfächern lernen unsere Schüler ganz
selbstverständlich die viel geforderten Soft Skills,
wie  Teamfähigkeit,  Selbstbewusstsein,  Eigen-
verantwortlichkeit,  Achtsamkeit  und  viele  mehr.
Unsere  regelmäßig  stattfindenden,  mehrtägigen
Probentage,  wie  die  Theaterprobentage  oder
auch  die  schon  legendäre  Chor-  und  Orches-
terfahrt  nach Waldmünchen,  bieten  hier  abseits
von  schulischen  Anforderungen  die  Möglichkeit
neben  der  intensiven  Probenarbeit  eben  diese
charakter- und persönlichkeitsbildenden Entwick-
lungen nachhaltig zu durchleben. 

8. - 13. Klasse Theatertage der
Mittel- und 
Oberstufe

8. - 13. Klasse Chor- und 
Orchesterfahrt


